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Behandlung:  ö f fen t l i ch  
 
 
Tagesordnungspunkt 

Bezuschussung der Präventionsarbeit des Deutschen Kinderschutzbundes – 
Kreisverband Cloppenburg e.V. – ab 2016 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Landkreis Cloppenburg gewährt dem Deutschen Kinderschutzbund – Kreisverband 
Cloppenburg e.V. – (DKSB) seit 2002 einen Zuschuss zur Finanzierung der Präventionsarbeit. 
Zunächst wurde der Zuschuss zur Deckung der Personalkosten für ½ Stelle bewilligt und ab 
2009 in Form der finanziellen Unterstützung von Präventionsprojekten im Rahmen des 
Projektes „Starki - Prävention durch „Stark machen“. 
 
Für die Jahre 2013 bis 2015 hat der Kreistag des Landkreises Cloppenburg in seiner Sitzung 
am 10.01.2013 beschlossen, die Präventionsarbeit des Deutschen Kinderschutzbundes - 
Kreisverband Cloppenburg e.V. – mit jährlich bis zu 29.000,00 Euro zu unterstützen. Mit dem 
bewilligten Betrag sollten einzelne Projektbausteine aus dem Präventionsprojekt StarKi anteilig 
mit 85 % vom Landkreis und mit 15 % vom DKSB finanziert werden. Zu den vom Landkreis 
Cloppenburg anteilig bezuschussten fünf Projekten gehörten: 

 Elternkurse 

 Kinderfreundlichkeitspreis 

 Projekt Handschlag 

 Trennungs- und Scheidungsgruppe 

 Familienwochenenden/Elterntag 
 
Die Maßnahmen wurden im einzelnen von Frau Dr. Kannen als Vorsitzende des DKSB, 
Kreisverband Cloppenburg, in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 16.06.2015 
ausführlich vorgestellt. Weiter wurde auf die Internetseite des DKSB Cloppenburg verwiesen, 
der alle Projekte im Rahmen der Präventionsarbeit zu entnehmen sind. 
 
Der DKSB hat mit Antrag vom 19.08.2015 die Bezuschussung der Präventionsarbeit ab 2016 
unter Darlegung der voraussichtlichen jährlichen Kosten beantragt. 
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Die Kosten für die Elternkurse und den Kinderfreundlichkeitspreis haben sich insgesamt 
gegenüber der bisherigen Kostenkalkulation (zusammen: 7.850 Euro) geringfügig verringert (ab 
2016 beantragt: 7.000 Euro). 
 
Aufgrund der relativ geringen Nachfrage wird für das Projekt „Handschlag“ kein Zuschuss mehr 
beantragt. Das Projekt wird jedoch auch weiterhin bei Bedarf – auf Kosten des DKSB – 
weitergeführt. 
 
Die Kosten für die Trennungs- und Scheidungsgruppe wurden seinerzeit mit zwei Durchgängen 
im Jahr á 5.000 Euro angesetzt. Die Abrechnungen für 2013 und 2014 haben ergeben, dass die 
Kosten richtig kalkuliert wurden. Das Angebot wird sehr gut angenommen. In Absprache mit 
dem Sozialen Dienst des Jugendamtes – Sachgebiet Trennungs- und Scheidungsberatung – 
wird aufgrund der guten Resonanz und der weiteren Notwendigkeit vorgeschlagen, ein drittes 
Gruppenangebot durchzuführen. Daraus ergibt sich die Kostensteigerung von 10.000 Euro auf 
15.000 Euro. 
 
Die Kostenerhöhung für die Familienwochenenden und Elterntage ergibt sich durch erhöhte 
Personalkosten, vermehrte Teilnahmen und einen zusätzlichen Elterntag. Demgegenüber soll 
jedoch von den Teilnehmenden ein Verpflegungsanteil – orientiert an den Hartz IV- 
Regelsätzen – anteilig für die Verpflegung gezahlt werden, der entsprechend bei der 
Abrechnung als Einnahme berücksichtigt wird. 
 
Eine Verwaltungspauschale wurde bisher in Höhe von 10% der Kosten anerkannt und wird 
nunmehr als Festbetrag beantragt. 
 
Insgesamt ergeben sich kalkulierte Ausgaben von 41.000 Euro, die nach Abzug des 15%igen 
Eigenanteils des DKSB einen Zuschussbetrag des Landkreises von aufgerundet 35.000 Euro 
jährlich ergibt.  
 
Der DKSB hat um die Bezuschussung der Projektarbeit für die Dauer von drei Jahren in der o. 
g. Höhe gebeten, um eine langfristige Planungs- und Finanzsicherheit für diese Arbeit zu 
erhalten. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen, dass der Landkreis 
Cloppenburg dem Deutschen Kinderschutzbund – Kreisverband Cloppenburg e.V. – zur 
Finanzierung der Präventionsarbeit für die Haushaltsjahre 2016 bis 2018 einen Zuschuss 
von 35.000 Euro pro Jahr gewährt. 
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Finanzierung: 
 
Die notwendigen Haushaltsmittel werden für 2016 und die beiden Folgejahre in Höhe von 
35.000 Euro/Jahr bei entsprechender Beschlussfassung durch den Kreistag eingeplant. 
 
PSP-Element: P1.363200/ Sachkonto 431800 – Zuschuss an sonstige Beratungsstellen  
 
 
Anlagenverzeichnis: 
 
Zuschussantrag des Deutschen Kinderschutzbundes – Kreisverband Cloppenburg e.V. – vom 
19.08.2015 
 
 


